
Stadt Neumünster Neumünster, 17. August 2021 

Der Oberbürgermeister 

Feuerwehr, Rettungsdienst, Katastrophenschutz 

 

 

 

  AZ: 37.3.1 

 

 

 

Drucksache Nr.:  0888/2018/DS 
=========================== 

 

 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ausschuss für Brandschutz, 

Rettungsdienst und Katastro-

phenschutz 

31.08.2021 Ö Vorberatung 

Hauptausschuss 07.09.2021 Ö Vorberatung 

Ratsversammlung 14.09.2021 Ö Endg. entsch. Stelle 

 

 

Berichterstatter: 

 

 

 

 

Verhandlungsgegenstand: 

 

Gutachterlich aktualisierte Bemessung 

des Personalbedarfs im operativen 

Rettungsdienst 

 

 

A n t r a g : 

 

Im Stellenplan der Stadt Neumünster wer-

den drei Planstellen für Notfallsani-

täterinnen / Notfallsanitäter im Rettungs-

dienst ausgewiesen. Die Stellen können mit 

Beschluss besetzt werden und werden im 

folgenden Stellenplan entsprechend ausge-

wiesen. 

 

 

 

 

 

ISEK: 

 

Im Notfall schnell, qualifiziert und ange-

messen helfen 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Es entstehen Personalaufwendungen in Hö-

he von jährlich ca. 209.700 EUR. Diese 

Aufwendungen fließen in die Berechnung 

der Rettungsdienstentgelte ein und werden 

vollständig durch die Kostenträger refinan-

ziert. 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
 

 Ja - positiv 



-  2  - 

 Ja - negativ 

 Nein 

 

 

 

 

 



-  3  - 

 

B e g r ü n d u n g : 
 

Mit der Drucksache 0397/2018/DS wurde mit Beschluss vom 17.12.2019 unter anderem 

das Rettungsmittel- und Personalbedarfsgutachten 2019 umgesetzt. Für die Besetzung 

der Fahrzeuge wurden 13 neue Stellen geschaffen. 

 

Erst mit der tatsächlichen Umsetzung wurde deutlich, dass die notwendigen Fahrzeugbe-

setztzeiten nicht zu gewährleisten waren, da der Gutachter für einen Rettungstransport-

wagen zwar notwendige Besetztzeiten festgestellt hatte, aber nicht alle Zeiten bei der 

darauf beruhenden Personalbedarfsberechnung berücksichtigt hatte. Darauf wurde der 

Gutachter Dr. Schmiedel GmbH hingewiesen und es wurde der umsetzungsrelevante Per-

sonalbedarf aktualisiert kalkuliert (Anl. 2, die einen Gesamtbedarf von 71,87 gegenüber 

68,79 Stellen und dabei drei Stellen für Notfallsanitäterinnen / Notfallsanitäter ergab). 

Diese Funktionen sorgen dafür, dass die Rettungsfahrzeuge mit qualifiziertem Personal 

einsatzfähig sind und die gesetzlichen Hilfsfristen sicherstellen können. 

 

Die Personalaufwendungen entstehen entsprechend folgender Aufstellung (KGSt-Werte):  

Aufgabe Anzahl Besoldung 
Personal-

aufwendungen 

kalkulatorische 

Sachkosten 

kalkulatorische 

Verwaltungs-

gemeinkosten 

NotSan  3 EGr. N 182.700 € ./.  € 27.000 € 

 

Die gutachterliche Stellungnahme ist Voraussetzung für die Anerkennung des Bedarfs 

durch die Kostenträger, da sie den Aufwand vollständig refinanzieren. 

 

 

 

 

Dr. Olaf Tauras 

 

Oberbürgermeister  

 

Anlagen: 

 

1. Gutachten vom 25.09.2019 

2. Anschreiben mit Hinweis auf den Berechnungsfehler 

3. Neuberechnung vom 25.08.2020 
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